
Workshop 

Internationale Organisationen und 
Räume des Wissens
24./25. Juli 2014 | Seminarraum, Forschungszentrum Gotha

Donnerstag, 24. Juli 
14:00–14:30 Uhr | Begrüßung

14:30–15:30 Uhr | Hubertus Büschel (Gießen):    
  Übersetzen, Aushandeln und Inszenieren.  
  Wissenshistorische Zugänge zur 
  Internationalen Geschichte
  
15:30–16:15 Uhr | Richard Hölzl (Göttingen): 
  Im Niemandsland zwischen 
  Metropole und Kontaktzone? Zirkulation, 
  Resonanz und Absorption missionarischen
  Wissens im imperialen Zeitalter

16:45–17:30 Uhr | Christopher Blundell (Gießen): 
  Imperialist Influences versus    
  Internationalist Initiatives: 
  Archaeology and Power Play at the 
  International Museums Office, 1926–45

17:30–18:15 Uhr | Benjamin Brendel (Gießen): 
  Konstruktionen ‚moderner‘ Gesellschaften. 
  Nation-(re-)building und die Präsentation  
  von Dammbauten unter F. D. Roosevelt, 
  Franco und Nasser

18:15–19:00 Uhr | Christian Methfessel (Erfurt): 
  Verbotene Landnahmen. 
  Annexionen und die politische Bedeutung 
  von Wissen in den Vereinten Nationen 

Freitag, 25. Juli
9:00–10:00 Uhr | Iris Schröder (Erfurt/Gotha): 
  Sammeln, Ordnen, Bewerten, Agieren: 
  Internationale Organisationen als Orte 
  des Wissens

10:00–10:45 Uhr | Michael Pesek (Berlin): 
  Balkanisierung oder Einheit. Die Debatte  
  um die Grenzen des post-kolonialen Afrika  
  in der OAU der 1960er Jahre
 
11:15–12:00 Uhr | Andreas Weiß (Braunschweig): 
  Die EG und ASEAN – institutionelles
  (Nicht-)Wissen umeinander im Kalten Krieg 

12:00–12:45 Uhr | Simone Müller-Pohl (Freiburg): 
  Belastete Räume. Die Vereinigten Staaten 
  und das UNEP in den ‚langen‘ 1970er Jahren 

14:00–14:45 Uhr |  Jonas Brendebach (Florenz): 
  Vernetzte Wissensproduzenten
  – UNESCO und die internationale
  Kommunikationswissenschaft 

14:45–15:30 Uhr | Corinne Geering (Gießen): 
  Sowjetisches Welterbe wird global? 
  UNESCOs ‚Global Strategy‘ und der Zerfall  
  der Sowjetunion (1988–1994)

15:45–16:30 Uhr | Caren Bergs (Göttingen): 
  A Bridge between the Past and the Future. 
  Deutungsmacht über den Raum der Welter-
  belandschaft Mapungubwe (Südafrika)

16:30–17:30 Uhr |  Abschlussdiskussion

Kontakt: 
Christian Methfessel | christian.methfessel@uni-erfurt.de

 

F R E U N D E S K R E I S  
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